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Die Entstehung des Ubersichtsplanes,
seine Nachführung und seine heutige Durchführung.

Von E. Leupin, Grundbuchgeometer.

1912 wurde mir die Leitung der Sektion für Topographie der L+T
übertragen; im gleichen Jahre langten dort die ersten Übersichtspläne
an, die nach Art. 101 der Instruktion für die Grundbuchvermessungen
vom 15. Dezember 1910 erstellt waren. In ihrer äußeren Aufmachung
waren diese Pläne sehr verschieden, sie glichen wenig dem Musterplan,
und es war auch für ein nicht sehr geübtes Auge leicht festzustellen,
daß besonders die Darstellung der Bodenformen mangelhaft war. Eine
erste Untersuchung zeigte, daß die Horizontalkurven in ihrem allgemeinen

Verlauf dem Siegfriedatlas 1 : 25 000 entnommen (pantographisch
vergrößert) und den Höhen der Polygonpunkte angepaßt waren. Die
Straßenklassifikation war in den verschiedenen Gemeinden nach
verschiedenen Gesichtspunkten vorgenommen, die Beschriftung eher schlecht
als mittelmäßig, die Situation dagegen, die aus den Grundbuchplänen
reduziert war, stimmte im allgemeinen recht gut.

Diese Pläne konnten wohl dienen als Übersicht für die
Blatteinteilung der Grundbuchpläne, vielleicht, in beschränktem Maße, auch
als Hydrantenpläne, als Verkehrskarten in gewissen touristischen
Zentren usw. Höhere Ansprüche konnten an sie nicht gestellt werden,
insbesondere konnten sie für allgemeine technische und wissenschaftliche

Arbeiten nicht dienlich sein. Für die Neuerstellung oder
Nachführung der offiziellen Kartenwerke des Bundes (Siegfriedatlas und
Dufourkarte) hätte es verhängnisvoll werden können, wenn solche Pläne
als Grundlage verwendet worden wären.

Es war klar, daß der Aufwand nicht dem Ergebnis entsprach. Das
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